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European Policy Statement der Universität Augsburg 
 
 
Strategie, Ziele und Prioritäten für das Erasmus+-Programm 2014-2020  
 
Die Universitätsleitung hat die umfassende Internationalisierung der Universität als eine 
Priorität ihrer Entwicklungsplanung in der Zielvereinbarung festgehalten. Das Streben nach 
Internationalisierung wird als eine Querschnittsaufgabe verstanden, die alle Bereiche der 
Institution – Lehre, Forschung, Weiterbildung, Verwaltung, Personalentwicklung – umfasst. 
Internationalisierung wird dabei nicht als Selbstzweck begriffen, sondern trägt maßgeblich 
zur Profilbildung und Wettbewerbsfähigkeit der Universität Augsburg in Forschung und Lehre 
bei. 
 
Die Universität Augsburg pflegt vielfache und intensive Beziehungen zu Universitäten und 
Forschungseinrichtungen in vielen Ländern der Welt. 
http://www.aaa.uni-augsburg.de/en/cooperation.html 
Sie ist gemeinsam mit hochrangigen Partnern in ein Netzwerk von Forschungskooperationen 
und Austauschprogrammen eingebunden und versteht sich als Teil des europäischen 
Bildungsraums mit Wurzeln in der regionalen Bildungstradition. Das neue Jakob Fugger-
Zentrum als zentrale Forschungseinrichtung der Universität Augsburg im Bereich der 
Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften soll künftig wichtige Forschungsprojekte der 
beteiligten Fächer bündeln, internationale Kooperationen koordinieren, Wissenschaftler 
fächerübergreifend miteinander vernetzen und zentrale Forschungsergebnisse 
kommunizieren. 
 
Die Universität Augsburg strebt im Rahmen des Erasmus-Programms den weiteren Ausbau 
und die Steigerung der Qualität aller Formen wissenschaftlicher Mobilität an. Folgende 
Maßnahmen sollen dazu beitragen: 
 

• Qualitätssicherung durch Vervollständigung der Akkreditierung aller Studiengänge. 
• Sicherung der Stellen- und Mittelausstattung von Einrichtungen, die die 

Internationalisierung der Universität tragen. 
• Fortlaufende Evaluation und Revision der Internationalen Kooperationen. 

 
Die Universität Augsburg wird ihre Internationalisierungsstrategie weiterentwickeln und 
gemäß den europäischen Zielsetzungen umsetzen. 
 
Zentrale Einrichtungen wie das Akademische Auslandsamt, die preisgekrönte 
Hochschulbetreuungsstelle „Willkommen an den Augsburger Hochschulen“, das 
Sprachenzentrum mit seinem umfangreichen Angebot die universitätseigenen 
Gästewohnungen sowie ein in Kürze neu einzurichtendes Welcome Center für 
Wissenschaftler/innen aus dem Ausland unterstützen die internationalen Aktivitäten in 
Forschung und Lehre und sind Anlaufstellen für internationale Studierende, (Nachwuchs-) 
WissenschaftlerInnen und MitarbeiterInnen an der Universität  Augsburg. 
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Mobilität für alle 
 
Die Universität Augsburg betrachtet die intensive Nutzung der Möglichkeiten des Erasmus-
Programms als einmalige Chance, jedem ihrer Mitglieder die Chance auf Mobilität zu 
eröffnen. Internationale und interkulturelle Erfahrungen gehören zu den wichtigen Elementen 
der modernen Hochschulbildung. Die Universität Augsburg bemüht sich durch ständige 
Weiterentwicklung ihrer Aktivitäten im internationalen Kontext, dieser Verantwortung gerecht 
zu werden. Die Universität Augsburg trägt vor diesem Hintergrund die Prioritäten des 
europäischen Internationalisierungs- und Modernisierungsprogramms der Europäischen 
Kommission uneingeschränkt mit. 
 
 
Zur Sicherstellung einer erfolgreichen und qualitativ wertvollen Mobilitätserfahrung hat das 
Akademische Auslandsamt der Universität ein breites Beratungs- und Serviceangebot 
entwickelt, das laufend den Erfordernissen der In- und Outgoing-Mobilitäten angepasst und 
ausgebaut wird. 
http://www.aaa.uni-augsburg.de/ 
 
Die Universität Augsburg wird innerhalb des neuen EU-Programms ihr Augenmerk 
insbesondere auf eine verbesserte strukturelle Einpassung der Mobilitäten in die Curricula 
von Bachelor- und Masterprogrammen legen. Die Ständige Kommission für Lehre und 
Studierende ist von der Universitätsleitung beauftragt, entsprechende Richtlinien zu 
erarbeiten und zu beschließen. 
 
Die Internationalisierung der Lehre soll durch ein ständiges erweitertes Angebot 
englischsprachiger Lehrveranstaltungen sowie durch die Information über den Zugang zu 
Fortbildungsmöglichkeiten (sprachlich/methodisch) für das Hochschulpersonal sichergestellt 
werden. Neben den Mobilitäten über ERASMUS bietet die Universität hierzu hauseigene 
Fortbildungsprogramme für MitarbeiterInnen an. 

 
Folgende Ziele konnten während der Laufzeit des LLP 2007-14 erreicht werden 

 
- Stärkung aller mit der Internationalisierung der Universität Augsburg befassten 

Abteilungen. 
- Sensibilisierung aller Fakultäten für den Bologna-Prozess und Schulung des dafür 

verantwortlichen Hochschulpersonals. 
- In jeder Fakultät Benennung eines Beauftragten für Internationalisierung 

(Auslandsbeauftragten). 
- Weitgehende Anerkennung von im Ausland erbrachten Studienleistungen. 

 
Zur Verbesserung der Sichtbarkeit und zur Präsentation der internationalen Kompetenz der  
Universität Augsburg hat das Akademische Auslandsamt neue Instrumentarien entwickelt. 
Die Ergebnisse und Statistiken der internationalen Aktivitäten werden im Jahresbericht  des 
Akademischen Auslandsamtes publiziert.  
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Zielsetzungen für die neue Programmperiode: 
 

- Umsetzung der strategischen Internationalisierungsziele in den Fachbereichen 
Die Fachbereiche sollen darin bestärkt und unterstützt werden, eigene Strategien zur 
Internationalisierung zu formulieren und die europäischen Programme dabei gezielt 
einzubauen. Internationalisierung der Lehre, Gewinnung internationaler Studierender- 
und WissenschaftlerInnen sowie eine den Anforderungen der Internationalisierung 
angepasste Verwaltungs- und Dienstleistungsstruktur sollen mit Priorität verfolgt 
werden. 

 
- Bemühung um ausgeglichenere Mobilitätsflüsse IN/OUT 

Derzeit stehen rund 350 Outgoing Studierenden ca. 130 Incomings gegenüber. Durch 
gezielte Sprach- und Betreuungsangebote soll die Zahl der Incomings erhöht werden. 
Ähnlich verhält sich die Relation in der Staff Mobility. In enger Zusammenarbeit mit 
den europäischen Partnerinstitutionen sollen geeignete Anreize geschaffen werden. 

 
- Einrichtung weiterer Studiengänge mit integriertem Auslandsstudium bzw. 

Doppelabschlüssen.  
 

- Bewerbung und Förderung der Outgoing-Mobilität auf PhD-Niveau sowie 
Einrichtung eines Betreuungskonzepts 
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